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Bürgergemeindeversammlung vom Dienstag, 3. Dezember 2013 2/2013 
 

Ort: Kleiner Saal, Gemeindezentrum, Alte Landstrasse 5 

Zeit: 20.00 Uhr 
 

 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung Zunzgen vom 25. Juni 2013 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung des Budgets 2014 der Bürgergemeinde 

2.1  Präsentation Budget durch den Gemeinderat 

2.2  Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zum Budget 

2.3  Beratung und Beschlussfassung 

3. Einbürgerungsgesuche 

3.1  Mamah Yaro Basha 

3.2  Osmani Ilir, Osmani Lorina und Osmani Lorent 

4. Verschiedenes 

 

 

Zunzgen, im November 2013 

 

 
GEMEINDERAT ZUNZGEN 
Gemeindepräsident  Gemeindeverwalter 

Michael Kunz  Cristiano Santoro 

     

Mit der Bezeichnung „Gemeinderat / Gemeindepräsident“ ist 

immer „der Gemeinderat in seiner Funktion als Bürgerrat / 

Bürgerratspräsident“ zu verstehen 
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Erläuterungen, Kommentare und Anträge 
 

 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung Zunzgen vom 25. Juni 2013 

Das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung (BGV) vom 25. Juni 2013 wurde den Abon-

nenten, dem Gemeinderat sowie der Rechnungsprüfungskommission zugestellt. Ausserdem 

kann es auf der Gemeindeverwaltung während den Schalterstunden eingesehen werden. 

 

Antrag Der Gemeinderat beantragt, dem Protokoll der BGV vom 25. Juni 2013 zuzustimmen. 

 

 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung des Budgets 2014 der 

Bürgergemeinde 

2.1 Präsentation Budget durch den Gemeinderat 

 

Das Budget 2014 der Bürgergemeinde Zunzgen weist bei einem Aufwand von CHF 35‘000 und 

einem Ertrag von CHF 35‘400 einen Ertragsüberschuss von CHF 400 aus. 

 

Die weiteren Details zum Budget 2014 entnehmen Sie bitte dem Anhang zu dieser Einladung. 

 

 

2.2 Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zum Budget 

 

Der Bericht der RGPK zum Budget 2014 wird der Versammlung zur Kenntnis gebracht. Eine 

Abstimmung erfolgt nicht. Den Bericht finden Sie im hinteren Teil dieser Broschüre. 

 

 

2.3 Beratung und Beschlussfassung 

 

Antrag Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung des Budgets 2014 mit einem 

Ertragsüberschuss von CHF 400. 

 

 

3. Einbürgerungsgesuche 

3.1 Mamah Yaro, Basha (Ghana) 

  

Basha Mamah Yaro ist in Basel geboren und kam im Alter von wenigen 

Monaten zur Pflegefamilie Schaffhauser nach Zunzgen, wo er aufwuchs und 

noch heute lebt. Er hat hier sämtliche Schulen besucht. Auf ein ausführliches 

Integrationsgespräch wurde verzichtet, da Herr Mamah Yaro in allen Belangen 

als integriert bezeichnet werden darf. 

 

Seine Hauptbeweggründe zur Einbürgerung sind der heimatliche Bezug zur 

Schweiz und speziell zu Zunzgen, wo er seine Familie und Freunde hat.  

 

Wir kennen Herrn Mamah Yaro von einem zwei wöchigen Arbeitseinsatz bei unserem Werkhof. 

Er hat bei uns einen guten Eindruck hinterlassen. Er ist mit den örtlichen, kantonalen und 

gesamtschweizerischen Verhältnissen vertraut. Weiter bekennt er sich zur freiheitlich-

demokratischen Staatsform der Schweiz und respektiert die rechtsstaatliche Ordnung und die 

verfassungsmässigen Grundrechte der Schweiz.  
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Aufgrund des Antrages der Sicherheitsdirektion sowie unseren gemachten Feststellungen und 

Eindrücken können wir das Einbürgerungsgesuch unterstützen. 

 

Die Bearbeitungsgebühr wurde erhoben. 

 

Antrag Der Gemeinderat beantragt, Basha Mamah Yaro in das Gemeindebürgerrecht 

Zunzgen aufzunehmen.  

 

 

3.2 Osmani Ilir (Mazedonien) 

 

Ilir Osmani wohnte von März 2000 bis März 2006 in Zunzgen, verliess 

Zunzgen dann für ein Jahr und lebt seit Juni 2007 wieder in unserem Dorf 

mit seiner Familie. Dies sind seine Ehefrau Sevdalije Osmani und die 

beiden Kinder Lorina (2009) und Lorent (2012), welche in die 

Einbürgerung miteinbezogen werden. Herr Osmanis Ehefrau ist vom 

Einbürgerungsgesuch ausgeschlossen, da sie noch nicht die gesetzlichen 

Grundlagen für die Einbürgerung erfüllt (Wohnsitzdauer). 

 

Ilir Osmanis Hauptbeweggründe zur Einbürgerung sind der heimatliche 

Bezug zur Schweiz. Hier wohnt ein Grossteil seiner Familie und Freunde.  

 

Eine spätere Rückkehr in sein Abstammungsland schliesst Herr Osmani für sich und seine 

Familie aus. Herr Osmani verbrachte einen grossen Teil seines Lebens in der Schweiz und ist mit 

den örtlichen, kantonalen und gesamtschweizerischen Verhältnissen vertraut. Weiter bekennt er 

sich zur freiheitlich-demokratischen Staatsform der Schweiz und respektiert die rechtsstaatliche 

Ordnung und die verfassungsmässigen Grundrechte der Schweiz. 

 

Aufgrund des Antrages der Sicherheitsdirektion sowie unseren gemachten Feststellungen und 

Eindrücken können wir das Einbürgerungsgesuch unterstützen. 

 

Die Bearbeitungsgebühr wurde erhoben. 

 

Antrag Der Gemeinderat beantragt, Ilir Osmani sowie die beiden Kinder Lorina Osmani und 

Lorent Osmani, in das Gemeindebürgerrecht Zunzgen aufzunehmen. 

 

 

4. Verschiedenes 

Die Arbeitsgruppe um das Thema Forstrevier hat am 7. November 2013 ihre Arbeit 

aufgenommen. Resultate sind frühestens bis zur nächsten Bürgergemeindeversammlung im Juni 

2014 zu erwarten. 
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 Anhänge 

Berichte 
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Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zum 
Budget 2014 der Bürgergemeinde Zunzgen 

 
 
 

Als Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission haben wir das Budget 2014 der 
Bürgergemeinde Zunzgen im Sinne der gesetzlichen Vorschriften geprüft. 
 
Wir stellen fest, dass die Budgetierung aufgrund der uns zur Einsicht vorgelegten 
Unterlagen als angemessen bezeichnet werden kann. 
 
Im Vergleich zu den Vorjahren präsentiert sich der Budget 2014 wie folgt: 
 
 
 Budget 2014 Budget 2013 Rechnung 2012 

    
Aufwand CHF 35’000 CHF 35’600 CHF 43‘695.15 

    

Ertrag CHF 35’400 CHF 35‘200 CHF 36‘188.20 

    
Aufwands-
/Ertragsüberschuss 

 
CHF 400 

 
- CHF 400 

 
- CHF 7‘506.95 

 
 
Wir empfehlen der Bürgergemeindeversammlung, das vorliegende Budget mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 400 zu genehmigen. 
 
 
 
Zunzgen, 1. November 2013  
 
 
Die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission Zunzgen: 
 
sig. Heidi Fässler, Präsidentin 
 
sig. Thomas Löffel 
 
sig. Michael Schiener 


